
Reichert s
Juwelier-Geschäft, ;

Valley HanS Block.

Reiche Auswahl von goldenen und silbernen !
Uhren. Wanduhren. Silberwaaren. Ringe >
«rochen, «orstecknadeln, und überhaupt ein >
vollständige« Lager von allen in mein Aach >
«inschlaginden Waare».

Reparaturen von Taschen- und Wand-

uhren. Schmucksachen etc. werden besser und

Pünktlicher besorgt, al« sonstwo in der Stadt.

Eugen Schimpfs,

Praktischer Uhrmacher,

317 Lackawanna Avenue.
Hat stet« einen hübschen Vorrath von Wand-

und Taschenuhren. Uhrenkelten. Busennadeln.
Ringen. Geschmeide verschiedener Art u. s. w,.
und bedient Kunden reell und pünktlich.

Reparaturen an Wand, und Taschenuhren.
Tischmeide jeder Art. und alle in mein Kach
einschlagenden Verrichtungen.

Wcrthvollcs Eigenthum
zu verkaufen.

der Hinterlassenschast der »erst. Tatharine
Schabt augehorend. Dasselbe besteht aus
den folgenden Strichen!

S Lot« an Marionstraße, zwischen Wyoming

und Wasblngton, 4V bei IK2 Fuß »ur Alle,.
- 1 Lot an Marionstraße, 32 bei 162 Fuß.

t Lot an Wyoming Ave., 4V bei 202 Fuß.
7 Lot« an Adam« Ave., jedr 40 bei 162 Fuß.
Die Wohnhäuser No. 14V9 und 1411 San-

derson Aveuue, in gulem Zustande, mit Lot«
je 46 bei 232 Fuß.

Hau« und Lot No. 410 Olivestraße, jwisch-n
Wyoming und Washington.

Obiges Eigenthum wird unier günstigen Be-
dingungen verkauft von

Eha«. Tropp, Erekutor,

4tS N. Washington Ave.

Doppelbüchfe.-Centralseuer, mit
Goldbeschlägen, Saliber No. 16, deulschcS Fa-
trikat, billig zu verkaufen. Kauflustige melden

sich in dieser Office.

Verlangt.
Sin saubere» junges Märchen für allgemeine

Hau«ardeit. Nachzufragen 1214 Vinestraße.

Buchdrucker verlangt.
Sin praktischer deutscher Buch- und Accidenz-

drucker, der auch da« Englische vollständig ver-

steht. Man wende sich mit Referenzen an die
Expedition diese« Blatte«, No.Stt Lackawanna

Stellegesuch.
Ein brare« und kräftiges deutsche« Mädchen,

da« aber nicht Englisch spricht, sucht Stellung.
Nachzufragcn in dieser Office.

Kuh zu verkaufen.
Sine gute, junge Hub, Zer<ev Zucht, ist zu

»erkaufen; >u er undigen bei Eha«. «tberhart,
Richter Straße. Petersburg. 1

von VV Ackern zu ver-
kaufen, 1» Meilen von Scranton.?Fer-

ner Lanv in den 4, b. und ib. WardS von
Scranton. Nachzufragen bei T. R. Hußbl«,
Zimmer 4, Library Gebäude. 46,3

den. Zahlung

1716-171 S Blake Straße
Denver. Kol.

Denver. Toi., 4. N«v, 1831. 4L S

Portraits
?tn Crayonlnnd Oel?

Stadtratb.
Der Common Council tagt« am

Abend des 24. Nov. in regelmäßiger
Sitzung.

Verschiedene Vetos des MayorS,
hauptsächlich elektrische Lichter betrcs»
send, wurden verlesen und den respekti-
ven Comites zugewiesen.

In einer Zuschrift verlangte Feuer-
chef Madison Verbesserungen in den
Behausungen der Nay Aug, Crystal
und Columbia Feuer Companien.

Genehmigt wurde das Gesuch der
Grundbesitzer an Fig und Palm Stra-
ßen, zwischen Stone und Pittston Ave-
nues, zur Nivellirung.

Die Verordnung, welche eine Anleihe
Von K250,000 bestimmt, um eine Brücke
von Linden Straße zur Swetland Alley
über den Lackawanna, und eine andere
von Sprucestraße zur Frontstraße über
die Roaring Brook zu bauen, passirte

?125,000 ausgesetzt Der zeitgemäße

nannt, um die Kosten des Wegerechtes
für die Noaring Brook Brücke in Erfah-
rung zu bringen.

Erste und zweite Lesung passirten fol-
gende Verordnungen: Für einen Zweig-
sewer an Dickson Avenue, zwischen De-
laware und Green Nidge Straßen; die
Meadow Brook, zwischen Pittston Ave-
nue und dem Lackawanna Fluß, für ei-
nen öffentlichen Sewer erklärend; für
eine Nivellirungslinie an Delaware
Straße, zwischen Washington und San-
derson Avenues.

Zur dritten Lesung gelange die Ver-
ordnung für einen Culvert an Meadow
Brook, in der 19. Ward.

Einen neuen Prozeß, durch wel-
chen Fensterglas für ein Siebentel des
bisherigen Kostenpreises hergestellt wer-
den kanq, will Roger S. Pease von
Minneapoli« erfunden haben.

«u« dem oberen Thal«.
Die Scheuer von Joseph Remmett

an Bell Straße, in Olyphant, brannte '
Freitag Abend nieder.

Mary John, eine arabische Hau«
sirerin, wurde am Samstag an der Ei- >
senbahn zwischen Jermyn und Mahfield
von einem Grubenarbeiter um be-

I raubt. Der Räuber riß ihr das Ober»
kleid vom Leibe, da es ihm zu lange
dauerte, die Tasche zu finden.

In der Grube der Lackawanna
Companie zu Olyphant verunglückte am

vorletzten Dienstag der Bergmann Mi-
chael Noglett, indem er beim Kohlenla-
den von einer sogenannten ?Bell" ge-
troffen wurde. Er war 35 Jahre alt
und hinterläßt eine Wittwe.

Der Bergmann Joseph Peuder
wurde am Samstag in der Pancoast
Grube zu Throop durch Kohlenstücke von
einem Sprengschusse verletzt, der nach
seiner Ansicht versagt hatte, aber nur
verspätet explodirte. In ganz glei-
cher Weise und am selben Tage kam B
O. Williams in der Leggett's Creek
Grube zu Schaden. Die Verletzungen
betder sind nicht gefährlich.

(Carbondale Korrespondenz.)

Der Germania Gesangverein hat
beschlossen, sich dem Pennsylvanischen
Sängerbund anzuschließen und die ein-
leitenden Schritte bereits gethan.

Willy Kelly und mehrere andere
Knaben im Alter von 12?14 Jahren
amüsirten sich am Samstag Vormittag
nahe dem Hoban'schen Bottlinggeschäst,
an Süd Mainstraße, damit, aus einer
22kalibrigen Büchse nach einem Apfel zu
schießen. In dem genannten Geschäft
war der I3jährige James Gilmartin
angestellt und als er aus der Thüre ins
Freie trat, feuerte Kelly eben die Büchse
ab und die Kugel drang dem Jungen
durch das rechte Auge ins Gehirn; er
starb nach 20 Minuten.

(Archdald Torrespondenz.)

Geo. H. Lindermann und Familie
' sind nach Moosic umgezogen.
> Die Miller Familie hatte am

Donnerstag hier ein Vereinigungsfest,
bei welchem Repräsentanten von 6S
Personen anwesend waren.

ZeitungS-GeseS«.
Zeitungen betreffend, die durch dl« Post »er-

lanbt werden, Hai da« Ver. Staaten Gericht
' folgende tknlscheidungen gegeben >

1. Bei Abonnenten, die nicht bestimmt ab-
! bestellen, »irt angenommen, daß sie eine gort-
> sehung t ««> Abinneinent« wünschen.

Z. t.><stellln Abonnenten ein« Zeitung ab,
so kam ' «r Herau«geder dieselbe weiter senden,
bis al>/ Ruckstandr bezzhlt sind.

3 Kenn Abonnenten e« versäumen «der
sich weigern, die Zeitung von dem Postamt ab-
tuholen, an welche« sie adrelsirt ist, so sind sie
verantwortlich, bi« ihre Rechnung bezahlt und
bi« Zeitung abbestellt ist.

t. Wenn Abonnenten «on einem Postamt
' tigen, und die Z-itung wird weiter dahin ge-

L. Äe,aolen Abonnenten im Borau«, 112» ist
e« chre Psucht nach Ablauf der Zeit Nachricht
M geben, das, sie die Zusendung glicht ferner

' "da« abbestelll
und alle Rückstände bezahlt sind.

' 7. Die neuest»! Postgesese verfügen, daß

i irgend Jtn^andm^wegen^e-
(r>-Ius«>I) sei, verhaftet und bestraft werden i»
derselben Weise, wi» wegen Diebstahl«.

Feueralarm Stationen.
No. Kasten. Lokalität

12 Weston Mühl«.
l3 Werke.

Sl be eG ß

. 17 L >d C. I!o. Stahl Werke.
t 8 L. 3. Si iL. iio. Alte Roll Mühle.

23 Linden Straße und glanklin Avenue?
5 2t Washington Ave. und Mutderr? Straße.25 Olive Straße und Adam« Avenue.

5 27 Mulberr» Straße und Madison Avenu«.
2B Jefferson Avenue und Gidson Straße.

k W Marsield Avenue und Strafe,
, 42 Dritte und gellow« Stiaße.

Stra?,

üt Washington Ave, Mavte Straße.

> tit Waldinglon Ave. und Straße.

, 7 l Diltson Aveuue und Ost Market «traße
73 Providence Road und Nord Main Ave.
7i und Nord Main Ave.

' l2i
' 121 West Market und Wmona Straßenr ?I3 D. L. dW. jtareen Werkstalten,
x 121 D. L. »W. Maschinen Werk«,
, Wt«alarmirtwtrd.

Kommt der Alarm von Aasten 14, so wird

° ich - I-NIl/da« in de^Nähe'von''«-,
ten 14 anzeigend, wieder Alarm wird dreimal
vieterholt. In gleicher Weis» «erden all,

W». DaS ?Wochenblatt" enthält den
, besten Lokal-Bericht und alle sonstigen

Neuigkeiten von Interesse.?Nur tzS.VO.

Violinen.
!

Guitarren.
!

Neue Anzeigen.

JahreS-Ball
de« I

Badeuser v Vereins,
In Germania Halle,

Montag. SI. Dezbr. 18SI.

Eintritt für Herr und Dame, 25 Sent«,

Für eine ausgezeichnete Tanzmusik und die

49,2 DaS Comite.

Hasenpfeffer
jeden Donnerstag während der Saison

- in

Zenke'S Restanrant.

Theodor V. Koneeny,
Friseur und Perrückenmacher,

318 Lackawanna Avenue.

wundervollen

berühmten Monte Christo
BerschönerungS -Präparate.

Au«fallen. hl.
Koneeny'S

au« natürlichem Haare

Zang St Co.,
Dampf Bottling Werke,

121 Penn Avenue.

Fabrikanten »on
Trauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser, Sar-

saparilla, Selter«-Wasser, Belfast Ginger
Ale, Trab Apple Cider.

i Laqerbler und Porter in glaschen für den

liefert? No. 592.

Musikalien - Handlung.
von Eugen «chimpff,

l 317 Lackawanna Avenue.;

Flöten,
i

Elarinetten.
S. »nther»

Uhrmacher und Juwelier,
(A. E. Konarson'« alter Stand,)

107 Wyoming Avenue.

Goldene« nnd silbernen Uhren,
Ringe und Geschmeide,

Tilberwaaren jeder Art,

Wanduhren, etc., etc.

Goldene Uhren von Zl6 aufwärts.
Alle Waaren sind erster Klasse und Preise so

»gendwo

Hotel-Uebernahme.

No. 323 Penn Avenue,

Mein Geschäft al« Schieferdecker führe

M. Zeidler s
Deutficheßäckerei

117 Franklin A»i,

M5>J. A. Duckworth,
Architekt.

Office im Coal Exchange Gebäude,

»cbaude« in «>lte«^>^

Hütet
euch vor Schwindlern,

Kleidern
Verderben in« Gesicht starrt, wenn ein Falliren
nicht zu vermeide» ist Wir opfern die Waa-
ren, um Schulden zu bezahlen. An-

sv Prozent weniger als An-
fertignngSkosten

in
222 Lackawanna Ave.,

Scranton, Pa.

Preise i Hübsche Männeranzüg/ Pt.S», werch
Hk.iX»; schwarze Cheviot Anzüge f6 «X), werth
bt t ; Worstcd Anlüge P 6.00; feine Ueberröcke
P 3 vi), werth Knider-Ueberröcke von 33

Amüge 7ü Et« , werth kl,b(>! Kniehosen 20
SentS"! ein gute« Paar Männerhosen 65 Et«, s

ähnliche Bargain«

Uhr Abend« offen sein
Kommt und vermißt nicht den Platz,

222 Lackawa»»« Avenue,

New York, Ontario ä- Western
Eisenbahn Co.

In «raf» so. Sept. IBSI.

schen Stationen um 7.0», 8 IS. 11.lt) Uhr
Morgen«. IL»0 Uhr Mittag». Z.ZZ, S.OV.
S.2S und 11.00 Uhr Nachmittag«.

Für görest Ciift 8 15, 11.10 Uhr Morgen«
und Z.ÜZ Uhr Rachmittag«.

gür Hancock 11.10 Uhr Morgen« und S.Z2
Uhr Nachmittag»

Kür Hancock New Lork. Walton. Otwego,
Utica und allen Punkten Ost und West um
11 10 Uhr Morgen«.

B dA
llOO Uhr

Morgen« 147 4,1« S.SS Uhr Nachm. und
7 IS 10.00 Uhr Nachm.

Treffen ein von Korest City II 00 Uhr Mor-
gen». 4,1 S Uhr Nachm.

Treffen ein von Hancock 11.00
gen«, 4 IS Uhr Rachm.

Treffen ei» von Hancock, New vork. Utica.
Otwego und alleu Punkten und West 4.1 b
Uhr Abend». « ' ' t

Tha». P. Weichel. Zahn T. Weichet.

tvrichel's Hotel,
Gebrüder Weichel, - Eigenthümer

! Nachfolger von Philip K «ichel.
Die feinsten Weine. Liquor«. kigarreu. >e.

Alle Bequemlichkeiten für Reisende.
No. 23« Penn Avenue.

An Schwindsüchtige.

ein einfache» Mittel geheilt wurde? wünscht
all' seinen Mill:idenden die Methode der Heil-
ung bekannt zu machen. Er wird Allen,

Br'onch
Affektionen ist Er hofft, daß alle Leidenden
sein Mittel Probiren, welche« unschätzbar ist.

Re». Edward ?l. Wilson,

Anerkannt
beste englische Grammatik

für Deutsche.

John L. ApPletos'S
Neue praktische Methode, die englische

Sprache in kurzer Zeit lesen, schrei-
ben und sprechen zu lernen.

Mit Angabe der englischen Aussprache und
Betonung. bBB Seiten. 32st« Auflage.

In Halbfranz gebunden, tzl.SO.

beste Lehrmittels»! Erlernung

Wird auf Empfang de« Preise» portofrei

Schäfer Li Itoradi,
Z5,3m Philadelphia, Pa.

"Die Office"
George Ktnback,

105 Wyoming Avenne.

Fritz Dürr s
u » ton

Restauration <K Salsu,
313 Lackawanna Av»nue.

Stadt und Counth.
-

KS' Liebling der Hausfrauen? !
Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I. ,
Widmayer, 63V Lacka. Ave.

Das Steinfundament für die !
Marletstraße Brücke ist vollendet.

Feuerchef Madison hat die Crystal
Spritze kondemnirt, weil der Dampf-

kessel ruinirt ist.
Herr und Frau Fritz Weichel von

Wyoming Avenue tvurt en am Mittwoch
durch die Geburt einer Tochter beglückt.

Dansville, N. D-, ist ohne eine
Tonne Kohlen, trotzdem es kaum eine
Tagesfahrt per Bahn bis dahin ist.

Die Anthracits Kohlenproduktion
ist für den Monat Dezember auf 3,-
260,000 Tonnen festgesetzt worden.

Herr Conrad Schröder und Toch-
ter Mamie werden ihre Reise nach Eu-
ropa am 14. Dezember antreten.

In London, England, starb kürz-
lich Frau Dawson, die Gattin von Wal-
ter Dawfon, welcher früher bei der D.
L. W. Co. Master Mechanic war.

Bremser Peter Roche von Pine
Brook stürzte am Montag Morgen in
dem hiesigen Hofe von einem Frachtwa-
gen und brach ein Bein.

Unter Mitwirkung einer Anzahl
Solisten wird der berühmte Geiser Re-
menyi diesen Donnerstag Abend in der
Academy of Music ein Conzert geben.

14SS Namen wurden am Sam-
stag in das Rad gethan und von diesen
werden die Geschworenen für 1892 ge-
zogen.

IS. Milwaukee und M. Robinson
Bier an Zapf; kalte und warme Spei-
sen zu jeder Tageszeit. John Loh-
mann, 219 Lackawanna Avenue.

Au« verläßlicher Quelle wird ge-
meldet, daß Herr Geo. S. Horn als
Anwalt des erwählten Scheriffs Fahey
fungiren wird und dessen Wahl wird
als eine gute bezeichnet.

Grubeninspektor Blewitt berichtet,
daß in feinem Distrikt sich im Monat
November nur drei tödtliche Unfälle er-
eignet haben. IS Personen wurden
verletzt. '

Wenn unser Stadtrath einen
> Schuß Pulver Werth wäre, hätte er
> doch wenigstens einmal vor Ein-

tritt des Frostes die Straßen reinigen
lassen.

Im Herbste deS Jahres IBBS zog
ich mir entzündlichen Rheumatismus zu,

1 schreibt Frau I. H. Vandecar, North
Branch, Mich., und litt für zwei Wo-
chen. Eine einzige Flasche St. Jakobs
Oel heilte mich.

Scharlachfieber, Diphtheritis,
Pneumonia, Bronchitis und verwandte
Krankheiten sollen in Providence epide-
misch auftreten. Die rasch wechselnder Witterung hat jedenfalls viel mit den
zahlreichen Erkrankungen zu thun.

Ein Straßenbahnwagen demolirte
am Mitlwnch Abend an Capouse Ave-
nue eine Kutsche des T. O. Megargee,
zugleich das Pferd schlimm verletzend.

» Den Fuhrmann Farrell schleuderte der
Stoß in die Gosse.

Ein Mann namens Edmunds von
Taylorville wurde am Samstag von der
Polizei in krankem Zustande nach dem

' Stationshause gebracht. Er hatte ge-
-2 gen ein Leiden eine Dosis Laudanum
, genommen, die zu stark war.

»W. Herr Conrad Maaß, Portrait-
und Landschaftsmaler, Zimmer 32, Re-
publican Gebäude, ist bereit, Schüler
im Zeichnen und Malen anzunehmen,
und empfiehlt sich zur prompten Erledi-
gung aller Aufträge.

Eine Unze Salicyl soll 20 Gallo«
> nen Cider süß erhalten. Man mische

das Pulver in einer Gallone Cider
gründlich, schütte die Masse dann ins
Fäßchen zurück und verspunde dasselbe
fest.

Auf die Anklage, aus dem Wa-
gen eines Bauern einen Topf Butter
gestohlen zu haben, wurde Walter Zink,
ein wandernder Candyverkäuser, in Er-
mangelung von Bürgschaft dem Ge-

, fängniß überwiesen.
Fred. Widmayer, Sohn deS Hrn.

Wm. Widmayer von Green Ridge, er-
freute am Sonntag die Mitglieder der

, Providence Presbyt. Kirche durch ein
Violtnfolo, für welches ihm großes Lob
gespendet wird.

> Gurken in Senf, Ldmv ckov,
süße Gurken, sämmtlich beim Maß, Ho-
nig in Waben und flüssig, Buchweizen-
mehl, Häringe, Sardinen, eingemachte

l Früchte, alle Käsesorten; ferner eine
' vollständige Auswahl von Bürsten und

Korbwaaren. F. I. Widmayer.

DaS LizenSgesetz hat einige Ver-
änderungen erlitten. Bürgen für Wir-

' the können jetzt aus irgend einem Theile
des CountieS sein; die Lizensapplika-
tionen müssen zwei Wochen früher, also
etwa Mitte Februar, gemacht werden;
Bottlerlizensen sind von <2OO auf <3OO
erhöht worden.

Ein IVjähriger Sohn von Michael
Rock wurde am Freitag Nachmittag in
einer Sandgrube hinter der Cayuga
Grube, in Providence, verschüttet und
e« dauerte mehrere Stunden, ehe man
die Leiche auffand. Der Kleine war
als Wächter dorthin gestellt worden und
während feines Aufenthaltes in der
Grube stürzte der überhängende Theil
ein.

«U. Ein hübsches Geschenk für einen
Herrn ist eine Haarkette und deutsche
Frauen machen wir darauf aufmerksam,
daß solche in E. Schimpff's Juwelier-
laden in jeder Form angefertigt werden.

Eine hübsche Auswahl von musikali-
schen Instrumenten jeder Gattung zu
niedrigsten Preisen. Die einzige deut-
sche Musikalienhandlung in der Stadt
ist in E. Schimpff's Juwelierladen.

Nippsachen, geschliffene Glaswaaren
und feinste Porzellansachen in reicher
Auswahl in Schimpff's Juwelierladen.

DaS Gespann von P. I. Gilroy
scheute am Mittwoch Abend an Wash- l
ington Avenue und rannte die Spruce-
straße hinab, nahe Wyoming Avenue
den Seitenweg nehmend. An der Ecke
von Penn Avenue brachte ein Tele-
graphpfosten Pferde und Wagen zum
Stillstand. Die Pferde waren unver-
letzt, Wagen und Geschirr wurden
schlimm mitgenommen.

Der in den Dickson Werken ange-
stellte Maschinist Charles Scheppelmann
war am Montag in Jermyn behülflich,
einen Dampfkessel an Ort und Stelle zu
bringen und hatte ein um einen Tele-
graphpfosten gewundenes Seil zu Han-
thieren. In irgend einer Weise verfing
sich sein Fuß in dem Knäuel, wurde ge-
gen den Pfosten gezogen und durch das
Gewicht des Kessels auf das Bein erlitt
er einen doppelten Bruch desselben.

IS' Brown's Bee Hiveist jetzt wie-
der eröffnet und mit einem immensen
Vorrath von Putzwaaren, Cloaks, Pelz-
waaren, Seal Saques für Damen,
welche unterm Fabrikationspreise ver-
kauft werden, Garderobeartikeln u. f.
w. versehen. General - Agentur für
Dr. Jäger'S fanitärische wollene An-
züge. Herbst- und Winterwaaren in
allen Branchen in

Brown'S Bee Hive.
Am Samstag Abend schlug die

bis dato milde Witterung um und eine
wahrhaft sibirische Kälte trat ein, die
sich bis Dienstag allmählig steigerte.
Der ?Blizzard" erstreckte sich über den
ganzen Osten und Theile des Südens,
wie Wilmington, Fortreß Monroe und
Norfolk. In letzterer Stadt lag acht
Zoll Schnee und zum ersten Male' in
Jahren sah man Schlitten auf den
Straßen.

Herr Leopold Olszewski hat sich!
als kalligraphischer Künstler einen be-
neidenswerthen Ruf erworben und seine
Dienste werden bei jeder Gelegenheit
gesucht, wo es sich darum handelt,

> künstlerisch vollendete Titelblätter, Vig-
» netten u. s. w. herzustellen. Seine
> neueste Leistung, das Titelblatt zu den

Beilcidsbeschlüssen gelegentlich deS Ab-
lebens des Herrn Weston, ist in der
That ein Kunstblatt, das zu übertreffen

, sehr schwer sein dürfte.
> Gerüchte über die Etablirung eines

neuen hiesigen Nachmittag- oder Abend-
, blattes zirkulieren gegenwärtig wie-

der, doch scheint man etwas bestimmtes
, nicht zu wissen. Nach einer Nachricht
, ist es Farr, vom ?Courier-Progreß,"

derdie nötbige Unternehmungslust hat;
nach einer anderen Herbert, früher von

5 der ?Times"; und wieder andere brin-
< gen O'Connor, von der ?Truth," da-
? mit in Verbindung. Wer immer es
' aber ist, wird finden, daß der Pfad ein
5 dornenvoller und das Unternehmen ein

gewagtes ist.
- Während Frau ChaS. Tropp am
e Samstag ein Nachmittagsschläschen
' hielt, spürte sie plötzlich einen Luftzug
e und sah beim Erheben einen fremden
" Mann im Zimmer, der sich rasch davon

machte, als sie um Hülfe schrie. Fraue Tropp öffnete ein Fenster und schrie aus
, voller Kraft ihrer Lungen dem Flüchtigen
, ?Räuber! Mörder! Polizei!" nach.
. Die Straßenjugend pflanzte die Rufe
r weiter und verfolgte den Mann wie eine

Meute; an Oakford Allev erreichte den
Flüchtigen das Verhängniß in der Ge-

' stalt von James Nealis, welcher ihn
der Polizei übergab. Er entpuppte sich
als der Anstreicher Michael Fitzpatrick.

, ?ln dem Basement des Oriental
Grocerie Geschäftes, 621 Lackawanna
Avenue, brach am Freitag Morgen ge-
gen 10 Uhr ein Feuer aus. Flammen
fah man zwar keine, aber dichte Rauch-
Wolken drangen auS dem Gebäude.

' Nachdem die Feuerleute erst einmal an
' der Arbeit waren, was allerdings lange

genug dauerte, ließ der Rauch bald nach
' und in einer halben Stunde war der
e Spektakel vorüber. Der durch Wasser
r und Rauch angerichtete Schaden wird
Z von dem Eigenthümer des Geschäftes,
e Divers, auf K 2600 geschätzt. Das

Gebäude gehört Herrn Fritz Simon und
, ist bedenklich geschwärzt,

r Unsere neuen Columbia Glace
, Photographie«,, offerire ich zum gleichen

- Preise, wie die gewöhnlichen Photogra-
> phieen, um diese, alle anderen an feiner

Ausstattung übertreffenden Bilder deS
weiteren beim Publikum einzuführen.

5 Bei gewöhnlichen Photographieen
habe ich eine Ermäßigung im Preise

, eintreten lassen. Des ferneren empfehle
, ich als passende Weihnachts-Geschenke

unsere künstlerisch ausgeführten Cray-
ons, wie Enamel Bilder in braun oder

. schwarz, Porcelan Bilder, Transpa»
° rente, Albums von Scranton, etc.

' Frey'sGallery,
421 Lacka. Ave.

? Der Danksagungstag ist hier ziem-
lich allgemein gefeiert worden und scheint
sich zu einem geliebten Erholungstag

' einzubürgern. Aber trotz der reichlichen
Ernte ist von einer allgemeinen größe-

' ren Prosperität nichts zu spüren. In
den Städten ganz gewiß nicht. Die

> Zahl der Arbeitsuchenden ist schwerlich
> geringer, als im Vorjahre. Die Löhne
> weisen keine erhebliche Steigerung auf

und in den kleineren Geschäften, welche
doch am ehesten den Umschwung spüren
sollten, ist der Umsatz nicht gewachsen.

, Wir wollen hoffen, daß sich die guten
! Zeiten, von denen so viel gefabelt wurde,

nur verspätet hoben, daß sie schon ein-
getreten wären, läßt sich ganz gewiß
nicht behaupten.

A». Ich habe dieses Jahr einen be-
sonders reichlichen Vorrath von Rau-
cher- Utensilien eingelegt, die
sich für Feiertags - Geschenke eignen.
Meerschaumpfeifen und Cigarrenhalter,
lange deutsche Pfeifen, Tabak- und Ci-
garren-EtuiS, vollständige Bestecke für
Raucher, u. f. w., u. f. w. Ferner
mach« ich auf mein großes Assortiment
gewöhnlicher Pfeifen, Cigarrenspitzen
etc., und auf meine Prima Qualität
Cigarren, Rauchtabake und Schnupf-
tabake aufmerksam.

A. Motchmann,
601 Lackawanna Avenue.

im ?Wochenblatt".

Das Counth Gefängniß beherbergt
83 Gefangene.

Die hiesige Buchdrucker Union hat
der Wittwe deS kürzlich verstorbenen
Frank D. Coon ein Geschenk von G76
übermittelt.

Durch ein Feuer am Dienstag
Mittag wurde da« Wohnhaus von Ja-
meS Jordan an Oaistraße, im nördli«
chen Stadttheile, zum Betrag von <S<X)
beschädigt.

Dem OScar White wurden von
den Geschworenen SIÜV Schadenersatzgegen die Stadt Scranton für Verletz-
ungen zugesprochen, die er vor etwa
zwei Jahren davon trug.

Eine Zerquetschung der linken
Hand trug Stephan Watchka am Dien»
stag in der Finch'schen Fabrik davon
und es werden ihm mehrere Finger am»
putirt werden müssen.

Herr Christian Lange, Frau und
Tochter Winnie trafen am Dienstag
Morgen 11 Uhr in New York und
Abends 5.35 wieder in Scranton ein,
nachdem sie fünf Monate abwesend wa-
ren. Sie sehen sehr gut aus und be-
richten eine angenehme Fahrt.

Patrick Mullaly und Frau, die
an der Penn Avenue ein Speisehaut
hatten, wurden am Samstag wegen
Vagabundirens und Trunkenheit auf SV
Tage nach dem Countygefängniß ge-
sandt. DaS verlotterte Paar hatte
schon vor einem Jahre seine zwei kleinen
Kinder ausgesetzt, die seitdem bei ihrenGroßeltern waren.

Entlang der Bowman'S Creek, in
Wyoming Counth, hat man eine zwei

Fuß dicke Kohlenader bester Qualität
entdeckt und der Contraktor, welcher die
Bohrungen leitet, prophezeit mit Ge-
wißheit das Auffinden einer 8 Fuß dik»
ken Ader. Die Freude der Bewohnervon Tunkhannock und Umgegend ist
darob groß.

John O'Donnell von Sl3 Mine»
ralstraße, anfangs ber 7vger Jahre
Schatzmeister der Stadt Scranton,
wurde in der Nacht von Mittwoch auf
Donnerstag von dem Taubstummen
John O'Bohle, von der Südseite, schwer
mißhandelt. Die beiden hatte in einer
Capouse Avenue Wirthschaft gezecht
und als O'Donnell sich auf den Heim-weg machte, folgte ihm O'Bohle und
brachte ihm mit einem Couplingbolzen
mehrere schlimme Kopfverletzungen bei.
Der Attentäter, welcher schon mehrmal«
mit der Polizei in Konflikt war, wartet
im Gefängniß das Resultat von O'-
Donnell's Wunden ab.

T. D. Walters von Mill Cith,
Wyoming Counth, ein einflußricher
Mann und bei der letzten Wahl Kandi-

! dat für Afsociate Richter auf dem demo-
kratischen Ticket, wurde am Samstag
von Marschall Barring auf die Anklage
der Fälschung verhaftet, hierher ge-
bracht und unter S2OVO Bürgschaft ge-
stellt. John Walters, ein Bruder de«
Angeklagten, starb vor einiger Zeit und

l seiner Wittwe wurde eine Pension von
51000 von der Regierung gewährt; sie
erhielt aber nur einen kleinen Betrag
von dieser Summe von ihrem Schwa-

' ger. Spätere Ermittelungen ergaben,
daß Walters den Namen seiner Schwä-
gerin auf der Zahlungsanweisung ge»
fälscht und das Geld für seinen <»e»
brauch verwendet hatte.

Die Orangen-Ernte Florida'« be«
, trägt Heuer drei Millionen Kisten von

durchschnittlich 160 Früchten.
Im Alter von 106 Jahren hat

Sarah Eckseldt von Philadelphia um
Pension nachgesucht. Sie ist die Witt-
we eines Veteranen deS mexikanischen

, Krieges.
Der Stapellauf de» neuen Kreu-

> zerS ?New Jork" wird am Mittwoch
dieser Woche auf CrampS SchiffSbau-

l werft stattfinden. Hafenmeister Patter-
- fon hat bereits den Capitänen und
- Schiffseigenthllmern den Befehl zuge-

> hen lassen, an genanntem Tag« von 11
bis 4 Uhr freie Bahn auf dem Dela-

l Ware zwischen Cumberland und Palmer
> Straßen zu lassen, um jedem etwaigem

Unfälle beim Stapellaufe vorzubeugen.

Die Druckerei
-»«« ?

Worhenvil»«
!»tsssvsss->«»o»R

Sil Lackawa««» A»e«««.
liefert all« S»rte» »»»

Druck-Arbeite».
?»i,

Geschäfts» und Ball-Kart»«.
Rechnung«- und Brief-F»r»uk«r»

Louverte. Cirkular«,
Gro? und klein« >nschlage»Z«tt«l,

Visiten-Karten, Ute.,

Mefchmackvoll and Schnell,
zu mOßt,«« Vrets««.

Sin« elegante Au«tvah!
Neuesten Englischen Gch«tfl

ist vorräthig.

Sprecht bor.
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